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Liebe Gemeindeglieder,

die Fastenzeit hat schon eine Weile be-
gonnen – und damit für einige Men-
schen eine Zeit der Besinnung und des 
Verzichts. 
Doch die aktuelle Welt- und Gefühls-
lage ist sowieso schon eher trübe und 
düster. Da auch noch verzichten? 
Auch wenn es dabei darum geht sich 
auf das Wesentliche zu konzentrieren.
Ich finde die Fastenzeit muss nicht un-
bedingt eine Zeit des Verzichts sein. Sie 
ist auch eine Zeit der Neuorientierung, 
vielleicht sogar des inneren Wachs-
tums. Wir nehmen uns Zeit für uns 
selbst, für unsere Gedanken und Gefüh-
le. Wir besinnen uns auf unsere Werte 
und auch mal wieder auf Gott.
Die Fastenzeit ist eine Chance, neue 
Dinge auszuprobieren und neue Erfah-
rungen zu machen. Wir können uns auf 
unsere Gesundheit konzentrieren, mehr 
Sport treiben oder uns vegetarisch oder 
vegan ernähren. Wir können uns aber 
auch sozial engagieren und anderen 
Menschen helfen.

Die sieben Wochen ohne 
können so zu sieben Wo-
chen mit werden: mit 
neuen Erfahrungen, neuen 
Erkenntnissen und einem 
neuen Lebensgefühl.

7 Wochen positiv denken 
und handeln.
Lauthals grüßen.
Jemanden ganz bewusst 
anlächeln.
Regelmäßig beten.
Augen zu und mit dem Gesicht in der 
Sonne den Vögeln lauschen.

Ich wünsche Euch allen eine gesegnete 
Fastenzeit, ganz viele positive Begeg-
nungen und Erfahrungen und ein frohes 
Osterfest!

Eure Pfarrerin
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Da spricht jemand vom neuen Anfang, 
wo ich selbst noch im Schrecken fest-
stecke. Und manchmal verstehe ich es 
nicht gleich. Den drei Frauen geht es so, 
die sich frühmorgens auf den Weg zum 
Grab machen. Maria Magdalena, Maria 
und Salome. Sie sind versunken in ihrer 
Traurigkeit. Jesus ist tot. Grausam ge-
storben. Nun wollen sie ihm einen letzten 
Dienst erweisen. Kostbare Öle haben 
sie dabei, um seinen Leichnam zu salben. 

Als sie näher kommen, sehen sie, dass 
der Stein vor der Grabhöhle weggewälzt 
worden ist. Der Eingang steht offen. 
Vorsichtig wagen sie sich hinein in das 
Grab. Und schrecken sofort wieder zu-
rück. Dort sitzt einer im weißen Gewand. 
Er hebt sich ab von der dunklen Höhle. 
Und sagt: Entsetzt euch nicht! Ihr sucht 
Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. 
Er ist auferstanden, er ist nicht hier.

Die Frauen aber tun genau das, was sie 
nicht sollen: Sie entsetzen sich, zitternd 
und schockiert fliehen sie aus dem Grab. 
Gefangen im Abschied und ihrer Trauer 
können sie nicht fassen, was der Engel 
behauptet: Draußen wartet mit dem 
Morgenlicht ein neuer Anfang. Jesus ist 
auferstanden. Weil Gott es so will. 

Impuls

Ich bin gefangen 
im Schmerz

Vielleicht geschieht das bis heute, was 
die Frauen erleben und erst später ver-
stehen, vielleicht geschieht es manchmal 
auch mir. Ich bin gefangen im Schmerz 
und kann den Hoffnungsworten nicht 
glauben. Erst später erkenne ich: Der 
Weg mit dem Schrecken in allen Glie-
dern war schon einer, auf dem ich zurück-
kehrte ins Leben. 
Text: Tina Willms 

Dass Gott sich auch dem entgegenstellt, 
was Dein Leben klein hält, finster macht 
oder einschränkt oder was Dir Angst 
macht, dass Du erfährst, dass am Ende 
die Freude, das Leben, die Fülle steht, 
auch wenn es manchmal ein bisschen 
dauert, das wünsche ich Dir mit diesem 
Text von Tina Willms. 

Das wollen wir auch bedenken, erleben 
und miteinander feiern in unseren vielen 
verschiedenen Gottesdiensten in der 
Passions- und Osterzeit. 

Mit diesem Gemeindebrief laden wir 
Dich herzlich ein mitzufeiern.
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Ostern

BESINNLICHES ABENDMAHL
Montag, 25. März
Los geht die Karwoche mit einem 
Abendmahlsgottesdienst am Montag-
nachmittag um 14.00 Uhr.
Besonders unsere Senioren, aber auch 
alle anderen, die gern das Abendmahl 
in der Karwoche miteinander feiern und 
an den Leidensweg, das Sterben und 
Auferstehen Jesu denken möchten, sind 
herzlich eingeladen.
Wir feiern das Abendmahl im Stuhlkreis 
oder in den Bänken (u.a. mit Einzelkel-
chen), damit auch alle mitfeiern kön-
nen, die nicht so gut zu Fuss sind.

HAUSABENDMAHL
Dienstag, 26. März
Am Dienstag komme ich gerne wieder 
zu Euch in die Häuser, um mit Euch 
Hausabendmahl zu feiern, wenn Ihr 
nicht mehr in die Kirche kommen könnt. 
Einzeln oder mit Verwandten und/oder 
Freuden können wir dann in gemütlicher 
und trotzdem feierlicher Runde mitein-
ander Brot und Wein teilen. 
Bitte meldet Euch dazu im Pfarramt an 
(Tel. 09307/294).

TISCHABENDMAHL
Gründonnerstag, 28. März
Am Gründonnerstag denken wir an den 
letzten Abend, den Jesus mit seinen 
Jüngern verbrachte. An diesem Abend 
setzte er das Abendmahl ein und wurde 
später verhaftet.
Wie in den urchristlichen Gemeinden 
verbinden wir an diesem Abend Abend-
brot mit Abendmahl. Ihr seid herzlich 
eingeladen zu meditativen Texten, 
neueren Liedern, guten Gesprächen und 
einem gemeinsamen Essen.
Um 19.30 Uhr feiern wir Tischabend-
mahl im Gemeindehaus in OA. 

Passion und Ostern feiern
Wir gehen Jesu Weg mit

Diesen Weg vom Dunkel ins Licht, die-
sen Weg mit Freundschaft und Verrat, 
mit Trauer und Abschied, Verwandlung 
hin zur Freude und zu neuem, buntem 
und freiem Leben - diesen Weg wollen 
wir in der Karwoche mit Euch gehen. 
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Ostern

BEICHTE UND ABENDMAHL
Karfreitag, 29. März
Bei unseren Gottesdiensten mit Beichte 
und Heiligem Abendmahl am Karfreitag 
steht der Tod Jesu im Zentrum, und 
vielleicht vielmehr noch sein Vertrau-
en: „Vater, ich befehle meinen Geist in 
deine Hände.“
Oberaltertheim: 9.15 Uhr,  
Unteraltertheim: 10.45 Uhr 
Steinbach: 15.00 Uhr. 

OSTERWACHE
Karsamstag, 30. März, 21.00 Uhr
Am Karsamstag feiern wir in der Kirche 
Oberaltertheim einen stimmungsvol-
len, meditativen Gottesdient mit den 
Bildern des ökumenischen Jugend-
kreuzweges, mit ruhiger Musik und viel 
Kerzenlicht. Wir erinnern uns an den 
Leidensweg Jesu und suchen Verbin-
dungen zu unserem Leben. Das Motto 
lautet in diesem Jahr: backstage. 
Ein Wort, das Fanherzen höherschlagen 
lässt. Denn ein Backstage-Pass erlaubt, 
dass Räume hinter der Bühne und gar 
die Bühne selbst betreten werden kön-
nen. Plötzlich sind Räume zugänglich, 
die es vorher nicht waren.
Welches Theaterstück wird überhaupt 
gespielt? Natürlich geht es um den 
Kreuzweg Jesu Christi, Sein Leiden, 
Sterben und Auferstehen. Es geht um 
Seine Person, Seine Worte und Taten 
und was sie mit uns machen. Damit 
dreht es sich auch um euch, euer Leben 
und eure Fragen.
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Ostern

ANDACHT - FRÜHSTÜCK - 
FESTGOTTESDIENST
Ostersonntag 31. März 
Wie die Frauen so machen auch wir 
uns am Ostersonntag als erstes auf den 
Weg zum Grab.
Um 6.30 Uhr treffen wir uns in 
Oberaltertheim auf dem Friedhof 
und um 7.15 Uhr in Steinbach um 
die Osterbotschaft zu hören und das 
Osterlicht weiterzugeben.
Im Anschluss an die Andacht laden 
wir an beiden Orten ganz herzlich zum 
Osterfrühstück ein.  Für die grund-
legenden Dinge fürs Frühstück sorgen 
wir. Wer darüber hinaus etwas dazu 
beitragen möchte, kann gern etwas 
mitbringen. Wir freuen uns über Selbst-
gemachtes oder andere Leckereien!
Unsere Festgottesdienste zu Ostern 
feiern wir um 9.15 Uhr in OA und um 
10.30 Uhr in UA in unseren Kirchen.

FAMILIENGOTTESDIENST
Ostermontag, 1. April 
Wir freuen uns, Euch zu unserem 
Familien-Oster-Highlight einladen 
zu können: Familiengottesdienst mit 
Ostereiersuche an der frischen Luft. 
Gemeinsam wollen wir uns auf den 
Weg machen. 
Wir treffen uns am Ostermontag um 
15.00 Uhr am Sportplatz (Am Stutz) 
in Unteraltertheim
Nach unserem Osterweg gibt es Statio-
nen zum Aktiv-Werden und Kaffee und 
Kuchen zum Entspannen.
Bitte bringt für jedes Kind ein leeres 
Osternestkörbchen mit. 

Wir freuen uns auf Euch!
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Vieles haben wir schon gemeinsam erlebt, entdeckt, hinterfragt und gelernt:

Christliche Symbole auf unserer Konfikerze gestaltet, wandernd die Gemeinde 
und wichtige Leute entdeckt, die verschiedenen Religionen und Vertreter davon in 
Würzburg besucht, unseren Vorstellungsgottesdienst gestaltet, in der Kirche über-
nachtet, in Frankfurt das Bibelerlebnishaus besucht, unser eigenes Glaubensbe-
kenntnis geschrieben, mit unserem selbstgebackenen Brot versucht das Abendmahl 
zu verstehen und vieles mehr.

Ja, und das Beste kommt ja bekanntlich am Schluss! Unsere Konfifreizeit und die 
Vorstellungsgottesdienste liegen noch vor uns. Und die KONFIRMATION am 19. 
Mai 2024 in diesem Jahr gemeinsam in Unteraltertheim.

#GLAUBEN #FRAGEN #FEIEREN #GEMEINSCHAFT #SPASS
Konfikurs 2024 geht auf die Zielgerade

thema KOnfIrmatIOn
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Am 13. April starten wir mit dem 1. Konfitag für unsere neuen Konfis, also 
für die Jugendlichen, die 2025 konfirmiert werden möchten. An diesem Tag 
geht es darum, sich gegenseitig kennen zu lernen, zu erfahren, was so auf 
einen zukommt und was zum Konfikurs alles dazugehört und am Ende dieses 
Tages eine eigene Kerze für die Konfizeit zu gestalten.

Der Abend zur Anmeldung der Jugendlichen findet am 5. März um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus in Unteraltertheim statt.

Zu diesem Abend laden wir den zukünftigen Konfirmanden/ die zukünftige 
Konfirmandin mit Eltern(teil) ein.

Infos für die neuen Konfis (2024/25)

An Pfingsten werden unsere Konfis konfirmiert.
Aus Oberaltertheim:
Josy Lee Otte, Nick Speimann 

Aus Unteraltertheim:
Aaron Burtz, Tobias Eckert

Aus Steinbach:
Mia Schuster

Aus Neubrunn / Holzkirchhausen:
Jonas Bauer, Valentina Ebert, 
Max Ehmann

Fotos: Astrid Männer
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Das Konfirmationsjubiläum soll auch in 
unseren Gemeinden einen festen Platz 
bekommen - so haben es die Kirchen-
vorstände beschlossen und darüber 
freue ich mich sehr.

Wenn Deine Konfirmation, das eigene 
Ja zu Gott und sein Segensverspre-
chen an Dich 25, 50, 60 oder sogar 
70 Jahre zurückliegt, gibt es Grund 
zu feiern. Die „Jubelkonfirmation“ ist 
ein guter Anlass um zurückzuschauen 
auf alles, was war. Wenn man in der 
Rückschau erkennt: Gott war da, auf 
den leichten und auf den schweren 
Wegen, dann macht das dankbar. 

Und es ist ein guter Anlass sich so wie 
damals bei der Konfirmation neu unter 
den Segen Gottes zu stellen für den 
weiteren Weg. Natürlich ist es aber 
auch eine Möglichkeit, Freund:innen 
von früher und andere Weggefährt:in-
nen der Jugend wieder zu treffen, die 
vielleicht weggezogen sind und ge-
meinsam einen schönen Tag zu ver-
bringen.

Das Interesse an der Jubelkonfirmation 
ist in unseren Gemeinden von Jahrgang 
zu Jahrgang und von Person zu Person 
sehr unterschiedlich und hat auch noch 
keine lange Tradition.

Daher bieten wir an jedem Sonntag 
„Misericordias Domini“ (immer der 
zweite Sonntag nach Ostern) einen 
Festgottesdienst zur Jubelkonfirmati-
on an. Wir feiern den Gottesdienst in 
diesem Jahr am 14. April um 10.00 

Viel Glück und viele Segen auf all Deinen Wegen
Wir feiern Konfirmationsjubiläum

Uhr in Oberaltertheim und im nächs-
ten Jahr dann in Unteraltertheim.

Herzlich eingeladen sind alle, die ihre 
Jubelkonfirmation feiern möchten, egal 
ob in der Gruppe oder als Einzelperson.
Das Fest ist besonders schön, wenn sich 
Personen aus den jeweiligen Jahrgän-
gen finden, die die Adressensuche und 
Organisation mitgestalten und evtl. ein 
gemeinsames Mittagessen oder Kaf-
feetrinken im Anschluss organisieren. 
Wer gehörte zur gleichen Gruppe? Wer 
kennt noch die Namen und Adressen? 
Wer möchte mitfeiern? Wie wollen wir 
den Tag gestalten?

Das könnt Ihr von uns erwarten:
- Feierlicher Gottesdienst zur Jubel-
konfirmation mit Abendmahl 
- Jubiläumsurkunde (wenn Ihr ange-
meldet seid)
- Berichterstattung im Gemeinde-
brief über das Ereignis 

Was wir uns von Euch wünschen:
Wartet nicht darauf, angeschrieben 
zu werden, sondern meldet Euch zu 
diesen Jubiläen am besten selbst. Es 
ist für das Pfarrbüro nicht möglich, 
alle aktuellen Namen und Adressen der 
Jubilarinnen/Jubilare in Erfahrung zu 
bringen. Deshalb wird auch jeder Hin-
weis auf weitere Jubilarinnen/Jubilare 
gerne entgegen genommen. 

Wir freuen uns über zahlreiche Rück-
meldungen und einen tollen Festgot-
tesdienst mit Euch.

thema KOnfIrmatIOn
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Liebe Kirsten, erzähl uns doch mal ein 
paar Eckdaten zu deiner Person. 
Also, geboren wurde ich 1972 in Ham-
burg, aufgewachsen  bin ich dann in 
Wesselburen an der Nordsee, wo üb-
rigens auch Kirsten Fehrs (Amtierende 
Ratsvorsitzende der EKD, Bischöfin im 
Sprengel Hamburg und Lübeck, Anmer-
kung d. Redaktion) herkommt, ab mei-
nem 16. Lebensjahr habe ich im Allgäu, 
in Lindenberg gelebt. Studiert habe ich 
in Erlangen, Wien und Hamburg. 

Du bist schon ganz schön in Deutsch-
land herumgekommen. Seit wann bist 
du hier bei uns im Dekanat als Pfarrerin?
Ich bin seit 2005 im Dekanat. Zuerst 

war ich in der Klinikseelsorge, dann 
Pfarrerin z.A. am Heuchelhof und nun 
seit 2009 in Eisingen-Kist-Waldbrunn. 

Pfarrerin – ein Beruf mit ganz besonderen 
Herausforderungen und einem spannen-
den und abwechslungsreichem Tätigkeits-
feld. Wie bist du da dazu gekommen?
Eigentlich habe ich Theologie aus Inte-
resse studiert. Dann habe ich gedacht, 
ich probiere mal das Vikariat aus. Dies 
hat mir dann wiederum Spaß gemacht. 
Es waren einige Frauen, die auch Pfar-
rerinnen sind, Vorbilder für mich: Maria 
Jepsen (hat mich getauft), Kirsten Fehrs 
(hat bei uns im Dorf Jugendarbeit ge-
macht), unsere damalige Vikarin Christa 

Fotos: Kirsten Müller-Oldenburg

Wir haben einen neuen Mitarbeiter für die gemeinsame Kinder- und Jugend-
arbeit und bilden künftig einen eigenen Raum mit Höchberg und Eisingen-
Kist-Waldbrunn. Es werden, wo möglich, sinnvolle Einheiten gegründet und 
zukünftig hoffentlich die Gremienstruktur verschlankt. Wir passen uns an die 
vorhanden Strukturen im Sozialraum (Schulgemeinschaft, Verkehrswege, Ver-
eine …) an. 
Deshalb bietet es sich an, die Pfarrerin aus unserer Nachbargemeinde Eisingen-
Kist-Waldbrunn, Kirsten Müller-Oldenburg vorzustellen: 

PORTRAIT
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aus der GemeInde

Hansen. Mein Vikariat in Bamberg war 
übrigens in derselben Gemeinde wie 
Daniel Fenske (Pfarrer in Höchberg, 
A.d.R.). Diese Gemeinde war sehr offen 
und lebendig, ähnlich wie Eisingen, da 
hab ich dann Lust am Beruf bekommen. 

Neben der Seelsorge ist auch die 
Umwelt und deren Schutz ein großes 
Thema für dich, oder?
Ich bin schon immer öko. Ich hab 
schon als 14-jährige gegen Atomkraft 
demonstriert und im Bioladen in der 
Kreisstadt meine Hefte gekauft. Die 
Initiative zum „Grünen Gockel“ der 
Philippuskirche kam aber nicht von mir. 
Ich bin niemand, die ihren Stempel auf-
drückt, ich moderiere und flankiere lie-
ber die Initiative, die aus der Gemeinde 
selbst kommt. Aber es freut mich 
natürlich sehr, dass wir das machen. Da 
in unserem Gebäude sehr viel los ist, 
macht es einen großen Unterschied, 
wenn man zum Beispiel 120 Leute bei 
einer Veranstaltung vegetarisch oder 
fair verköstigt. 

Wenn man dir auf Social Media folgt, 
merkt man schnell, dass dir Politik 
wichtig ist. Du beziehst klar Stellung, 
auch in deinen Predigten, und setzt 
dich für Fairness ein. 
Ja, mir ist die politische Bildung für 
Kinder und Jugendliche sehr wichtig 
und es nervt mich, dass das in den 
Schulen so wenig vorkommt. Demo-
kratische Mitbestimmung durch 
Schul- und Klassenkonferenzen, gelebte 
demokratische Bildung muss viel mehr 
vorkommen. Genauso wie Kompetenz 

im Erkennen von Quellen für Informa-
tionen und Umgang mit dem Internet. 
In der Jugendarbeit ist mir daher auch 
die Gremienarbeit, zum Beispiel im 
Jugendausschuss, wichtig. Jesus war 
sehr politisch und christlicher Glaube 
ist immer sozialpolitisch, das geht gar 
nicht anders. „Recht und Gerechtigkeit“ 
werden in der Bibel immer in einem 
Atemzug genannt. Wer davor die Augen 
verschließt, betreibt christliche Nabel-
schau.  

Jetzt hast du mir gleich das Stichwort 
für die nächste Frage an die Hand ge-
geben. Deine Arbeit in der Gemeinde 
hat auch immer einen starken Fokus für 
die Kinder- und Jugendarbeit, richtig?  
Ich bin langsam ein bisschen zu 
alt(modisch), daher bin ich froh, dass 
Dendo (Jugenddiakon für Gemeinden 
Höchberg und Ei-Ki-Wa/Altertheim) da 
ist, ich merke das grad schon an der 
Sprache, dass ich inzwischen weiter 
entfernt bin von der Jugend. Aber mein 
Mentor damals im Vikariat ist immer 
noch in allem mein Vorbild, so auch 
hier: er hat trotzdem immer eine große 
Freude an der Jugendarbeit gehabt und 
war für jeden Spaß zu haben. 

Du bleibst also immer Up-to-date. 
Deine medialen Auftritte sind eben-
falls weit gestreut. Also keine Angst vor 
Social Media?
Ich mach das halt seit Corona, weil 
man auf diesem Weg einfach viele Kon-
takte pflegt zu Menschen, die dadurch 
eine Nähe zur Gemeinde haben, obwohl 
sie nicht sonntags im Gottesdienst sind. 
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aus der GemeInde

Viele Veranstaltungen 
werden dadurch dann 
wahrgenommen und 
auch besucht, weil sie 
so beworben wurden. Mir 
fällt das relativ leicht, weil ich 
noch nie einen großen Anspruch daran 
hatte, da jetzt perfekt gestylt oder 
ohne Stottern erscheinen zu müssen. 
Da hilft die viele Jugendarbeit, da 
ist man gewohnt sich auch mal zum 
Affen zu machen. Aber es ist auch an-
strengend und zeitaufwendig und ich 
vermassel manchmal was, weil auf so 
vielen Kanälen Nachrichten oder Infos 
an mich herankommen, dass mir dann 
mal was untergeht. 

Was möchtest du nicht mehr missen in 
deinem Leben oder in deiner Gemeinde?
Dass ich lange und ausführlich studiert 
und das Leben genossen habe, gearbei-
tet wird lang genug im Leben. 
Unser Gebäude in Eisingen, vor allem 
den Kirchenraum mit viel Licht, runder 
Form, Flexibilität, Fußbodenheizung 
(Wärme!) und Offenheit. Hier fühlt man 
sich sofort willkommen und wohl.

Worauf bist du stolz?
In der Philippuskirche arbeiten die 
Gremien und Teams konstruktiv zusam-
men und ich bin stolz besonders auf 
meinen Kirchenvorstand, wo wir alle 
sehr unterschiedlich sind, aber alle aus 
einer intrinsischen Motivation heraus 
handeln und alle um der Sache willen 
miteinander um einen guten Weg für 
die Gemeinde suchen.

Gibt es einen Bereich, 
in dem ihr gerade Ideen 

sucht? Etwas, dass ihr 
euch vielleicht aus Altert-

heim oder Höchberg ab-
schauen möchtet?

Wir sind immer offen für neue Ideen. 

Das klingt doch vielversprechend. Eine 
Frage noch zum Abschluss: Wie sieht für 
dich die perfekte Zusammenarbeit der 
drei Kirchengemeinden mit den Haupt-
beruflichen und Ehrenamtlichen aus?
Perfekt wäre für mich, wenn wir wei-
terhin so kollegial zusammenarbeiten, 
Synergien nutzen, einander aber auch 
Raum geben und Eigenheiten lassen. In 
der Konfiarbeit und in der Jugendarbeit 
probieren wir ja gerade die Dosierung 
aus. Ich wünsche mir, dass wir weiter-
hin achtsam miteinander umgehen und 
konstruktiv auch Unterschiedlichkeit 
achten und wahrnehmen. Wir müs-
sen aufpassen, dass wir nicht additiv 
arbeiten und am Ende alle uns noch 
mehr aufhalsen, weil wir das, was die 
anderen machen, auch noch mitma-
chen oder so. 

Dem bleibt nichts mehr hinzuzu-
fügen, außer vielleicht dem Ange-
bot, mal in den Gottesdienstplan zu 
schauen, wann Pfrin. Kirsten Müller-
Oldenburg in Altertheim den Gottes-
dienst hält um sich inspirieren zu 
lassen, oder einfach aus Neugier... 

Das Interview führte Anna-Lena Hepp
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GOttesdIenstplan

GOTTESDIENSTE IM MÄRZ

MO. 25.03.
 Abendmahlsgottesdienst 
 (nicht nur) für Senioren
 Pfarrerin Astrid Männer
 14.00 Uhr Oberaltertheim

FR. 01.03.  WELTGEBETSTAG
 Gottesdienst
 Team
 19.30 Uhr Oberaltertheim
 

SO. 03.03.  3. SONNTAG DER PASSIONSZEIT
 Gottesdienst 
 Pfarrerin Astrid Männer
 09.15 Uhr Oberaltertheim
 10.30 Uhr Unteraltertheim (GH)
 

SO. 10.03.  4. SONNTAG DER PASSIONSZEIT 
 Gottesdienst 
 Pfarrerin Kirsten Müller-Oldenburg
 09.15 Uhr Steinbach
 10.30 Uhr Unteraltertheim (GH)

SO. 24.03.  6. SO. DER PASSIONSZEIT  
 Gottesdienst 
 Prädikant Uwe Korn
 09.15 Uhr Oberaltertheim
 10.30 Uhr Steinbach

SO. 17.03.  5. SO. DER PASSIONSZEIT 
 Gottesdienst 
 Lektorin Kerstin Franke-Lissok
 09.15 Uhr Oberaltertheim
 10.30 Uhr Unteraltertheim (GH)
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GOTTESDIENSTE OSTERN

GOttesdIenstplan

SA. 30.03. KARSAMSTAG  
 Abendgottesdienst zur Osterwache
 Pfarrerin Astrid Männer und Anna-Lena Hepp
 21.00 Uhr Oberaltertheim
 

SO. 31.03.  OSTERSONNTAG
 Auferstehungsandacht 
 Pfarrerin Astrid Männer
 06.30 Uhr Friedhof Oberaltertheim
 07.15 Uhr Friedhof Steinbach 

 Festgottesdienst 
 Lektorin Kerstin Franke-Lissok
 09.15 Uhr Oberaltertheim
 10.30 Uhr Unteraltertheim

FR. 29.03.  KARFREITAG
 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl
 Pfarrerin Astrid Männer
 09.15 Uhr Oberaltertheim
 10.45 Uhr Unteraltertheim (Kirche)
 15.00 Uhr Steinbach

DO. 28.03.  GRÜNDONNERSTAG 
 Tischabendmahl 
 Rel. Päd. Kristin Ceymann und  
 Pfrin. Astrid Männer
 19.30 Uhr Oberaltertheim

Details auf 

Seite 5-7

MO. 01.04. OSTERMONTAG
 Familiengottesdienst 
 Team
 15.00 Uhr Unteraltertheim am Stutz

Details auf 

Seite 7
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GOTTESDIENSTE IM APRIL

SO. 28.04.  KANTATE
 Vorstellungsgottesdienst
 Konfis mit Diakon Dennis Stephan
 09.15 Uhr Oberaltertheim
 10.30 Uhr Unteraltertheim

SO. 05.05.  ROGATE
 Gottesdienst
 Lektorin Kerstin Franke-Lissok
 09.15 Uhr Oberaltertheim
 10.30 Uhr Unteraltertheim 
 

DO. 09.05.  CHRISTI HIMMELFAHRT 
 Gottesdienst
 Prädikant Uwe Korn
 10.00 Uhr Rosengarten Steinbach

GOttesdIenstplan

SO. 07.04.  QUASIMODOGENITI
 Einladung zum Abendmahlsgottesdienst nach Eisingen
 Pfarrerin Kirsten Müller-Oldenburg
 10.00 Uhr Philippuskirche Eisingen

SO. 14.04.  MISERIKORDIAS DOMINI
 Gottesdienst mit Jubelkonfirmation
 Pfarrerin Astrid Männer
 10.00 Uhr Oberaltertheim
 

SO. 21.04.  JUBILATE 
 Gottesdienst
 Pfarrerin Kirsten Müller-Oldenburg
 09.15 Uhr Oberaltertheim
 10.30 Uhr Steinbach
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SO. 19.05.  PFINGSTSONNTAG
 Gemeinsame Konfirmation
 Pfarrerin Astrid Männer
 10.00 Uhr Unteraltertheim

MO. 20.05.  PFINGSTMONTAG
 Einladung nach Höchberg
 Pfarrerin Sabine Fenske
 10.00 Uhr Matthäuskirche Höchberg

GOTTESDIENSTE IM MAI

GOttesdIenstplan

SA. 18.05.   
 Beichtgottesdienst zur Konfirmation
 Pfarrerin Astrid Männer
 18.00 Uhr Oberaltertheim

SO. 12.05.  EXAUDI
 Gottesdienst
 Pfarrerin Astrid Männer
 09.15 Uhr Oberaltertheim
 10.30 Uhr Unteraltertheim 

SO. 26.05.  TRINITATIS
 Einladung nach Eisingen
 Lektorin Christine Sauer
 10.00 Uhr Philippuskirche Eisingen

SO. 02.06.  1. SO. NACH TRINITATIS
 Gottesdienst 
 Prädikant Uwe Korn
 09.15 Uhr Oberaltertheim
 10.30 Uhr Unteraltertheim

SO. 09.06.  2. SO. NACH TRINITATIS
 Regio-Gottesdienst für Groß und Klein 
 10.00 Uhr Eisingen
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aus der GemeInde

Bunte Kindergartenzeit  
Fasching Helau! 

Auch dieses Jahr wurde im Kindergarten kräftig 
Fasching gefeiert. Im Vorfeld durften alle Kinder 
die Lust hatten an einer Faschings-Kinderkon-
ferenz teilnehmen. In dieser wurden die beiden Faschingswochen besprochen und 
gemeinsam entschieden, welche Aktionen stattfinden sollten. 

Die spannendste Entscheidung betraf gleich die erste Woche. In dieser überlegten 
sich die Kinder ein Motto für jeden Tag. So bekam der Montag viele verschiedene 
Tiere zu Gesicht, am Dienstag Berufe, der Mittwoch stand ganz unter dem Motto 
Fantasie, der Donnerstag setzte sich ein Krönchen auf und nannte sich Königreich 
und der Freitag krönte mit der Überschrift: „verrücktes Fasching“ (Bad Taste Verklei-
dung). Rund wurde die Woche durch bunte Dekoration, spritzige Lieder und tägli-
ches Staunen über die Vielfalt der Kostüme. 

In Woche Zwei fand dann die Kostümwoche statt. Jeder kam wie er gerade „fa-
schingslustig“ war. Highlights bildeten das Kinderschminken und die Faschingsfeier. 
Einige Eltern unterstützen das Kindergartenteam tatkräftig beim Schminken, wofür 
wir ganz herzlich Danke sagen möchten!

Die Faschingsfeier startete mit einem gemeinsamen Morgenkreis in der Turnhalle. 
Aufgeregt erfuhren die Kinder dort, welche Angebote auf sie warteten. Ein großes 
Buffet, zu welchem alle Eltern beigetragen hatten, stand zum Vernaschen bereit. 
Die Drachengruppe bot die Möglichkeit zu Wettspielen, die Tigergruppe zum Basteln 
von Masken, die Löwengruppe lud zwischen all dem Lärm zum Entspannen ein und 
die Turnhalle stand zum Austoben (Faschingsdisco) bereit. 

Auch an dieser Stelle senden wir ein dickes Dankeschön an alle Eltern, die zu dem 
abwechslungsreichen Buffet beigetragen haben. 

Zufrieden schauen wir auf zwei gelungene Wochen und freuen uns auf nächstes Jahr. 
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aus der GemeInde

Informationen zum „Tanzbär“
Nachdem der Kindergarten seinen Umzug beendet hat, bekommt eine alte Altert-
heimer Tradition ihren Raum: der Tanzbär kommt! Der Tanzbär ist ein Strohbär, der 
mit Gebrüll durch die Straßen zieht. Begleitet wird dieser von seinen Fänger/innen 
– schwarz gekleidete und geschminkte Jugendliche, die einerseits den Bären führen 
und andererseits die Faschingsfeiernden erschrecken und auch mal schwarz markie-
ren 😉. Hintergrund dieser Tradition ist die Winteraustreibung. 

Elternbeirat OAse

Fotos: Team OAse

 

 

 

 
Wir bedanken uns herzlich bei:  
• Erika Bolch 
• Bäckerei Kachel • Bäckerei Dittmann • Schreinerei und Zimmerei Kern & Schreiber • Autohaus Skrobek  • Bürgermeister Bernd Korbmann • Ilse Martin von den Faschingsfreunden Oberaltertheim   

für die Spenden bzw. das Auswerfen von Süßigkeiten bei unserem Kindergartenfaschings-umzug am Rosenmontag. Vielen Dank auch an die Helfer der Feuerwehr, den Kuchenbäcker*innen und Spendensammlern sowie allen Mitwirkenden bei unserem Umzug!  
 
Der Elternbeirat  Kindergarten Oberaltertheim 

Foto: LÄND
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aus der GemeInde

KUCHENVERKAUF
Sonntag, 21. April 2024 
13:00 Uhr – 15:00 Uhr 
 

am Gemeindehaus  

in Oberaltertheim 

 
 
 
 
 
 
 
 
Der Erlös kommt dem  

Kindergarten OAse  

Oberaltertheim zugute. 

Der Verkauf wird vom  

Elternbeirat des Kindergartens  

veranstaltet. 

Für den Kuchentransport  

dürfen gerne eigene Behälter  

mitgebracht werden. 

 
 

KUCHENVERKAUF      

 

 

 

   

 

 

 

SSaammmmeellaabbeenndd  

für unsere große Tombola am Kindergartenfest 2024 

 

am: 13.05.2023  

von: 18 - 21:00 Uhr  

im: KiGa-OAse   

 

 

Wir freuen uns  

über eure Sach-  

und Geldspenden.  

 

Evang. Kinderschulverein Oberaltertheim e.V.  

IBAN: DE52 6739 0000 0006 1233 09;  

BIC: GENODE61WTH;  

Volksbank eG Neckar Odenwald Main Tauber 
 

Der Gewinn kommt zu 100% den KiGa-Kindern zugute. 

 

 
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung des Evang. Kinderschulvereins Oberaltertheim e.V. Die ordentliche Generalversammlung 2024 des Evangelischen Kinderschulvereins Oberaltertheim findet am Dienstag, den 09. April 2024  um 20.00 Uhr im Gemeindehaus statt.  

Tagesordnung:  
1. Bericht der 1. Vorsitzenden 2. Bericht des Kassiers 3. Bericht der Kassenprüfer 4. Entlastung der Vorstandschaft 5. Rückblick auf das Kindergartenjahr 2023/24 und     Ausblick auf das Jahr 2024/25 6. Wahl der Kassenprüfer 7. Wahl der VGO Delegierten       8. Wahl des Delegierten für den Kirchenausschuss 9. Anträge an die Generalversammlung (sind laut Satzung eine Woche vorher schriftlich einzureichen)  

10. Sonstiges 
 
Die Vorstandschaft des Evang. Kinderschulvereins  
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aus dem KInderGarten

Ein Krankenwagen im Kindergarten
Zum Glück war der Krankenwagen mit zwei Rettungssanitäter:innen vom Deut-
schen Roten Kreuz nur zu Besuch und hatte keinen Einsatz bei uns. Die Vorschüler 
des Kindergartens sahen sich alles genau an und stellten viele Fragen. Da beide 
ehrenamtlichen Sanitäter:innen auch Eltern im Kindergarten sind, gab es keine 
Berührungsängste. Ein Mädchen hatte sogar einen Einsatz bei ihrem Opa miterlebt 
und wusste nur zu gut wie wichtig es ist, dass 1. Hilfe schnell Vorort sein kann. Ihm 
konnte zum Glück geholfen werden. 

Wir besprachen den Hilferuf 112 und was 
dafür wichtig zu wissen ist. Außerdem 
bekamen wir die Ausrüstung wie das EKG, 
Blutdruckmesser, das Mikrofon und sogar 
den Defillibrator und natürlich das Blau-
licht mit Martinshorn gezeigt. 

Die nächsten Wochen werden sich die 
Vorschüler mit dem Thema Körper, 1. Hilfe 
und dem richtigen Notruf beschäftigen. Die 
Kinder bekommen dann auch Urkunden als 
Kindergartenersthelfer überreicht. Heute 
haben wir jedenfalls schon vieles zu diesem 
Thema erfahren können. Vielen Dank an die 
Bereitschaft des DRK in Altertheim.

Maximilian Rienecker

Fotos: Team OAse

 

 
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung des Evang. Kinderschulvereins Oberaltertheim e.V. Die ordentliche Generalversammlung 2024 des Evangelischen Kinderschulvereins Oberaltertheim findet am Dienstag, den 09. April 2024  um 20.00 Uhr im Gemeindehaus statt.  

Tagesordnung:  
1. Bericht der 1. Vorsitzenden 2. Bericht des Kassiers 3. Bericht der Kassenprüfer 4. Entlastung der Vorstandschaft 5. Rückblick auf das Kindergartenjahr 2023/24 und     Ausblick auf das Jahr 2024/25 6. Wahl der Kassenprüfer 7. Wahl der VGO Delegierten       8. Wahl des Delegierten für den Kirchenausschuss 9. Anträge an die Generalversammlung (sind laut Satzung eine Woche vorher schriftlich einzureichen)  

10. Sonstiges 
 
Die Vorstandschaft des Evang. Kinderschulvereins  



22

Kindergottesdienst
„Alles, was Ihr tut, geschehe in Liebe“ 1. Kor. 16.14

aus der GemeInde

Im Februar diesen Jahres haben wir uns 
mit der Jahreslosung 2024 beschäftigt 
und dem „hörenden und liebenden Her-
zen“ des Königs Salomon nachgespürt 
und die ihm nachgesagte „Salomoni-
sche Weisheit“ ergründet. Natürlich gab 
es auch wieder ein leckeres Frühstück 
und es wurde fleißig gebastelt. 

Der Kindergottesdienst ist im Schnitt 
mit 30-40 Kindern immer (sehr) gut 
besucht. 

Der KiGo ist offen für interessierte Kin-
der und Jugendliche ab 4 Jahren bis 
zur Konfirmation. Wir bitten um ver-
bindliche Anmeldung, um ausreichend 
Material bereitstellen zu können. 

Kindergottesdienst 
für Kinder ab 4 Jahre 

Samstag, 20. April 
von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr  
Gemeindehaus Oberaltertheim
Samstag, 15. Juni 
von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr  
Gemeindehaus Unteraltertheim

Fotos: Anna-Lena Hepp
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Der KiGo der Kirchengemeinde Altertheim ist kostenlos (Frühstück, Bastelma-
terial übernimmt die Kirchengemeinde). Wir haben jedoch eine feste Kollekte 
eingeführt. Wir unterstützen damit ein Projekt von „Mission Eine Welt“, das 
Straßenkindern in Nairobi/Kenia hilft (weitere Infos darüber findet Ihr über den 
QR-Code). Die Kollekte sammeln wir nach der Begrüßung ein und singen dabei das 
afrikanische Lied „Asante sana jesu“. Das Sammeln (lat. colligere), insbesondere die 
Sammlung von Bargeld für karitative Zwecke, ist eine christliche Tradition, der die 
Kinder mit Begeisterung nachgehen. 

Die nächsten Termine für 2024 stehen bereits fest.  

20. April 2024 – Anmeldeschluss: 5. April 2024
15. Juni 2024 in UA – Anmeldeschluss: 31. Mai 2024

Jeweils von 9.00 -11.30 Uhr, Bringen ab 8.45 Uhr.
Anmeldung über das Pfarramt oder direkt bei Anna-Lena Hepp. 

Wir freuen uns immer auf EUCH
Euer Kindergottesdienst-Team

aus der GemeInde
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FREUDE UND TRAUER

aus der GemeInde

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
dürfen wir die persönlichen Daten im 
Internet nicht veröffentlichen. 

Sie finden sie in der gedruckten Ver-
sion des Gemeindebriefs.



25



26

ausblIcK

Der Seniorenkreis Oberaltertheim fährt am Sonntag, 

den 7. Juli 2024 zu den Fränkischen Passionsfestspie-

len nach Sömmersdorf. Es sind noch Plätze frei.

Anmeldung bei Oswald Götzelmann bis 31. März 

2024 unter Telefon 09307/1419

Preis pro Person 44,- € inkl. Busfahrt

... zum Ausflug des Seniorenkreises

Am 16. April trifft sich um 14.30 Uhr der Seniorenkreis in Unteraltertheim.

Erst gibt es wie immer Kaffee und Kuchen. Dann werden ich noch einmal von 

unserer Reise durch Tansania und unserem Besuch bei Weston und Juliana 

berichten und viele Bilder und Eindrücke zeigen.

Wer Interesse hat, ist herzlich eingeladen, auch wenn er oder sie sich noch 

(lange) nicht zu den Senioren zählt.

JUNI bis
AUGUST

SÖMMERSDORF 
FREILICHTBÜHNE

soemmersdorf2024.de

EINE GESCHICHTE - EIN DORF - EINE LEIDENSCHAFT

S
Sparkasse

Schweinfurt-Haßberge

Regie: Silvia Kirchhof / Kai C. Moritz

Wir laden Euch ein ...

... zu den Senioren nach Unteraltertheim



27

ausblIcK

Kirche putzen
Laut Wissenschaft ist Saubermachen und Aufräumen gut für die Psyche 
(Quelle: Zeitschrift Elle)

Forscher:innen sind zu dem Ergebnis 
gekommen, dass es einen Zusammen-
hang zwischen (Un-)ordnung und der 
geistigen Gesundheit eines Menschen 
gibt. Es macht uns glücklich, wenn 
etwas geschafft wurde und sich das 
Ergebnis sehen lässt. 
Wie viel glücklicher muss es erst ma-
chen, eine Kirche putzen zu dürfen! 😉 
Dazu laden wir Euch herzlich ein:  
Gemeinsames Kirche putzen in Ober-
altertheim am 23. März um 9.00 Uhr. 
Da es zusammen schneller geht und 
Bewegung hungrig macht, gibt es 
danach noch eine leckere Brotzeit im 
Gemeindehaus. 
Wir freuen uns, wenn viele Gemeinde-
glieder mit Eimer, Schrubber und Kittel 
erscheinen und unsere Kirche wieder 
zum Strahlen bringen. 

Regiogottesdienst
für Groß und Klein in Eisingen

im Erbachshof 

Sonntag, 9. Juni 2024

um 10.00 Uhr

Kindergartenfest
Samstag, 22. Juni 

ab 14.00 Uhr
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ausblIcK

Kandidatinnen und Kandidaten gesucht! 
Kirchenvorstandswahl 2024 

Du hast Spaß daran, etwas zu bewegen 
und möchtest Dich für andere einset-
zen? Teamarbeit ist Dir wichtig und Du 
übernimmst gerne Verantwortung? 
Dann bist Du bei uns genau richtig. 
Herzlich Willkommen zur Mitarbeit 
im Kirchenvorstand!

Spannende und anspruchsvolle Jah-
re liegen vor uns. An vielen Stellen 
braucht es neue Wege und Kraft zu 
Veränderungen. 

Wir bewerben uns bei Dir um Deine 
Zeit! Lass uns gemeinsam Kirche ge-
stalten und mit Gottes Segen in die 
Zukunft gehen!

Der Kirchenvorstand wird alle sechs 
Jahre von den Mitgliedern der Ge-
meinde gewählt. Er leitet die Gemeinde 
gemeinsam mit der Pfarrerin/dem 
Pfarrer der Gemeinde. In regelmäßigen 
Sitzungen entscheiden die Kirchenvor-
steherinnen und Kirchenvorsteher über 
die Schwerpunkte des Gemeindelebens.
So gibt der Kirchenvorstand seiner 
Kirchengemeinde ein Gesicht. Mit 
viel Leidenschaft und verschiedensten 
persönlichen Begabungen schafft er die 
Grundlage für ein lebendiges Gemein-
deleben. Als Leitungsgremium trifft er 
sich ca. monatlich zu einer gemeinsa-
men Sitzung. 

Kollegiales Miteinander und eigen-
ständiges Arbeiten werden dabei 
großgeschrieben. In der Zeit zwischen 
den Sitzungen können sich Kirchenvor-
steher und Kirchenvorsteherinnen je 
nach Zeitbudget dort engagieren, wo 
ihr Herz schlägt. Verschiedenste Kom-
petenzen bringen dabei viele Früchte, 
sei es in Projekten mit Kindern, Jugend-
lichen oder Erwachsenen in der Ge-
meinde, im Bereich Musik und Kultur, 
Gottesdienst oder Finanzen, sei es für 
die Kindertagesstätte oder diakonische 
Aufgaben, für Bau- oder Personalfragen 
und vieles mehr. 

Kirche lebt durch Dich - am 20. Okto-
ber 2024 ist wieder Kirchenvorstands-
wahl. Vielleicht bist Du ja eine/einer der 
Kandidatinnen oder Kandidaten oder Du 
möchtest uns KandidatInnen vorschla-
gen? Sprich Deinen Kirchenvorstand, 
Mitglieder des Vertrauensausschusses 
oder Deine Pfarrerin an. Wir freuen uns 
auf Dich und Deine Ideen!

Vertrauensausschuss 

Oberaltertheim 
Elisabeth Bolch, Manuela Götzelmann, 
Manfred Hannwacker, Susanne Korn, 
Astrid Männer

Unteraltertheim 
Manfred Dosch, Jasmin Lörner, Kerstin, 
Seubert, Stefanie Zipf, Astrid Männer
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ausblIcK

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024: 
WARUM? WIE? WEN?

Warum? Evangelische Kirche lebt 
davon, dass Menschen Verantwortung 
übernehmen und ihre Kirche mitge-
stalten. Mit ihrem Sachverstand, ihrer 
Persönlichkeit und ihrem Glauben. Die 
Mitglieder des Kirchenvorstands tragen 
die Verantwortung für die Gemeinde.

Wie? Per Brief: Du erhältst Mitte 
September 2024 alle Unterlagen für die 

Briefwahl oder die Wahl mit persön-
licher Stimmabgabe.

Wen? Bis Mitte Mai 2024 werden 
Kandidatinnen und Kandidaten ange-
sprochen und vorgeschlagen. Voraus-
setzungen sind ein Alter von 18 Jahren 
zu Beginn der Amtsperiode (1.12.2024) 
und die Kirchenmitgliedschaft. Die Kan-
didatinnen und Kandidaten können sich 
persönlich im Gemeindebrief vorstellen.
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INTERNET

Webseite
www.altertheim-
evangelisch.de 

YouTube-Andachten
www.youtube.com/
pfarreialtertheim 

WIr sInd für euch da

Kollekte per Paypal oder Onlineüberweisung?
Egal! Wir freuen uns über Deine Unterstützung

Manchmal möchte man die Kirchengemeinde oder ganz gezielt ein bestimmtes 
Projekt unterstützen, hat vielleicht aber bei der Taufe oder Hochzeit gerade kein Geld 
einstecken? Oder Du möchtest spenden und das ganz einfach online von zuhause aus?

Das funktioniert jetzt wunderbar über unsere Homepage 
oder den rechts stehenden QR-Code!

Über diesen Link kannst Du ganz einfach mit Deinem Handy 
Deine Kirchengemeinde unterstützen. Unsere Angebote für 
Kinder, Jugendliche und Familien, die Renovierung unserer 
Kirchen oder die Gemeindearbeit ganz allgemein? PayPal, 
Abbuchung oder Überweisung? - Du hast die Wahl! 

Probier´s doch einfach gleich mal aus mit einer Spende für unseren Gemeindebrief. 😉
Wir freuen uns über jede Unterstützung.

 
 

Die Evang. Kirchengemeinde Oberaltertheim  

sucht zum 1. Januar 2024 eine  

Reinigungskraft (m/w/d) 

für die Kirche 

 in Teilzeit (1,5 Std/Woche) 

 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: 

Pfarrerin Astrid Männer 

Kirchgasse 1 

97237 Altertheim 

pfarramt.oberaltertheim@elkb.de 

Informationen erhalten Sie im Pfarramt (Tel. 09307/294) 

 
 

Die Evang. Kirchengemeinde Oberaltertheim  sucht zum nächstmögl. Zeitpunkt eine/n  
Mesner/in (m/w/d) 

für die Kirche in Teilzeit (3 Std/Woche)  
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: Pfarrerin Astrid Männer Kirchgasse 1 

97237 Altertheim 
pfarramt.oberaltertheim@elkb.de 
Informationen erhalten Sie im Pfarramt (Tel. 09307/294) 
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WIr sInd für euch da

Krabbelgruppe
Mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr (OA)
Donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr (UA)

Jungschar
Freitags von 16.00 bis 17.30 Uhr (OA)
(nicht in den Ferien)

Teenie-Treff
Freitags von 16.00 bis 17.30 Uhr (UA)
15. März, 19. April und 17. Mai

Kinderchor 
Donnerstags von 17.00 bis 18.00 Uhr (OA)
(nicht in den Ferien) 

Evangelische Landjugend LÄND
Freitags um 20.00 Uhr (OA)

Spielenachmittag für Jung und Alt
Donnerstags um 14.00 Uhr (UA)
7. und 21. März
11. und 25. April, 16. Mai

Spielenabend für Jung und Alt
Donnerstags um 19.00 Uhr (UA)
14. März, 18. April, 23. Mai

Frauenfrühstück Plus
Donnerstags um 9.00 Uhr (UA)
7. März, 13. April, 16. Mai

Konfikurs 2023/24 

Samstag, 27. April 10.00-16.00 Uhr 
Konfitag in Oberaltertheim

Wochenende, 3.-5. Mai 
Konfifreizeit in Eisenach

Konfikurs 2024/25 

Samstag, 13. April 13.00-18.00 Uhr 
Konfitag in Oberaltertheim

Seniorenkreis 60plus
Dienstags um 14.30 Uhr (UA)
19. März – Märchen
16. April – Bilder einer Reise durch Tan-
sania mit Pfrin Astrid Männer – Gäste 
sind willkommen!
21. Mai – Sitztänze mit Irmg. Guder

Seniorenkreis
Dienstags um 14.00 Uhr (OA)
5. März - Spielenachmittag
9. April – Mit Bildern in vergangene Tage
7. Mai – Infonachmittag über die 
Pflegestation Uettingen-Altertheim mit 
Heidi Stumm

Montagsgruppe der Diakonie
Montags um 14.00 Uhr  (OA)

Rähstube Steinbach
Donnerstags um 14.00 Uhr (Stb)
28. März, 25. April, 23. Mai

GRUPPEN UND KREISE
in den Gemeindehäusern



WIr sInd für euch da

ANSPRECHPARTNER:INNEN

Pfarrerin Astrid Männer
Telefon: 09307/294 
astrid.maenner@elkb.de

Diakon Dennis Stephan
Telefon: 0151/58781962 
dennis.stephan@elkb.de 

Kirchenvorstand
Susanne Korn
Vertrauensfrau Oberaltertheim
Telefon: 09307/1737

Manfred Dosch
Vertrauensmann Unteraltertheim
Telefon: 09307/676

Helga Schätzlein
Ansprechpartnerin Steinbach
Telefon: 09307/1648

Maria Meckel
Ansprechpartnerin Neubrunn
Telefon: 09307/329

Kirchenmusik
Lena Pfeuffer
Organistin Oberaltertheim
Lena.Pfeuffer@gmx.de

Sabine Eller
Organistin Unteraltertheim/Steinbach
sa.eller@t-online.de 

Evang. Kindergarten OAse
Oberes Tor 8, Oberaltertheim
Gül Malek
Kindergartenleitung
Carmen Landeck
stellvertretende Leitung
Telefon: 09307/448
kita.leitung.oberaltertheim@elkb.de 

Ev. Sozialstation Uettingen-Altertheim
Würzburger Str. 2, Uettingen
Telefon: 09369/8548
uettingen.sst@diakonie-wuerzburg.de

PFARREI ALTERTHEIM
Pfarramt 
Oberaltertheim
Kirchgasse 1
97237 Altertheim 

Öffnungszeiten
Montag 8:30 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 13:00 - 17:00 Uhr 
Freitag 8:30 - 11:00 Uhr

Anita Seubert
Pfarramtssekretärin 

Telefon: 09307/294
Telefax: 09307/990027

pfarramt.oberaltertheim@elkb.de
www.altertheim-evangelisch.de

Spendenkonto
Oberaltertheim
Volksbank Main-Tauber eG 
IBAN: DE46 6739 0000 0006 1237 08 

Unteraltertheim 
Volksbank Main-Tauber eG
IBAN: DE12 6739 0000 0027 1125 01 

Steinbach
Volksbank Main-Tauber eG 
IBAN: DE98 6739 0000 0027 3002 00 


